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    EXPERIMENTDAYS 09 - Einladung   
 
Wir freuen uns kontinuierlich neue Projekte auf dem 
WOHNPORTAL begrüßen zu können. Das zeigt uns, dass 
gemeinschaftliche Wohnformen immer stärker gefragt sind und 
das Interesse an Erfahrungsaustausch, Netzwerkarbeit und 
Beratung zunimmt.  
Auch dieses Jahr bringen die EXPERIMENTDAYS am 03. und 04. 
Oktober zahlreiche Projekte, Berater und Unterstützer 
zusammen und präsentieren die Vielfalt der Berliner 
Wohnkulturen.  
Eines dieser Projekte ist die Lausitzer Straße 38 – das Projekt 
im Rampelicht in diesem Newsletter. 
  

Mit den EXPERIMENTDAYS soll der Austausch zwischen den 
verschiedenen Akteuren der Berliner Wohnkulturszene 
vorangetrieben und eine breite Öffentlichkeit für 
gemeinschaftliche Wohnformen, ökologisches Bauen und eine 
nachhaltige, partizipative Stadtentwicklung begeistert werden. 
  

Das Programmheft zu den EXPERIMENTDAYS 09 steht ab sofort 
als Download auf  
www.EXPERIMENTDAYS.de zur Verfügung. 
  

Wir bitten Sie, uns bei der Öffentlichkeitsarbeit für die 
EXPERIMENTDAYS 09 zu unterstützen und die Messe über 
Ihren Verteiler und/oder auf Ihrer Internetseite anzukündigen. 

 
Weitere Themen in diesem Newsletter: 
 
1. EXPERIMENTDAYS 09: Programm 
2. EXPERIMENTDAYS 09: Inforunden  
3. Projekt im Rampenlicht: Lausitzer Straße 38 

 
Ihr experimentcity-Team 
  

EXPERIMENTDAYS 09: Programm  

    EXPERIMENTDAYS 09 

messe für wohnkulturen + nachhaltiges bauen 

03./04. oktober 2009 

uferhallen, berlin  

  

  
28.09. – 01.10.09: Exkursionswoche der Netzwerkagentur 
GenerationenWohnen 



  
Im Vorfeld des Messe-Wochenendes gibt es Gelegenheit, viele 
Wohnprojekte, Baugemeinschaften und Genossenschaften 
direkt zu besichtigen und dabei unterschiedliche 
Realisierungsmöglichkeiten gemeinschaftlichen Wohnens 
kennen zu lernen. 
  
03.10.09 11.30 Uhr: Eröffnungs 
 
Staatssekretärin Maria Krautzberger, der Bürgermeister von 
Mitte Dr. Christian Hanke sowie Dr. Hartwig Berger von Berlin 
21 eröffnen die Messe. 
Zudem stellen sich drei Modellprojekte vor:  
Living in Urban Units, Werkpalast Lichtenberg und  KuBiZ – 
Kultur- und Bildungszentrum 
  
03. / 04.10.09, 11 – 18 Uhr: Messe 
 
gemeinschaftliche Wohnformen und nachhaltige 
Stadtentwicklung: 
Zahlreiche Wohnprojekte, Baugemeinschaften, 
Genossenschaften, Architekturbüros, Netzwerke, Stiftungen, 
Firmen, Banken und Berater präsentieren selbstorganisierte, 
ökologische Bau- und Wohnkonzepte 
  
Info- und Diskussionsrunden: 
Stündlich geben Experten Auskunft zu 
Finanzierungsmöglichkeiten, Rechtsformen, 
umweltfreundlichem Bauen, Solarenergie, Generationengärten, 
Ökodörfern, Wohnen für alle Einkommensschichten, 
partizipative Gestaltungsprozessen, Bauen mit Feng Shui 
  
Kinderprogramm: 
Kreatives Basteln, Einradfahren, Kugellaufen, Jonglieren und 
auf dem Seil balancieren mit Kunst-Stoffe und Zirkus 
Internationale 
  
Leselounge: 
Bücherangebote zu ökologischem Bauen, energieeffizienter 
Architektur, neuen Wohnformen 
  
Catering: 
Solar Lifestyle mit dem SolarCafé 
  
Empfang und Filmabend: 
03.10.09 ab 18 Uhr 
  
Veranstaltungsort: 
UferHallen | Uferstrasse 8-11 | Berlin Wedding | U-Bhf. 
Pankstrasse 
www.uferhallen.de 
 
Eintritt: 5€ / 2€ 
  
Weitere Informationen zu den EXPERIMENTDAYS 09 unter: 
www.EXPERIMENTDAYS.de 
  

EXPERIMENTDAYS 09: Inforunden  

    Inforunden auf der Bühne in der Halle  



  

Samstag, 03.10.2009 

  
13:00 Passivhäuser + Niedrigenergiehäuser 
Baugemeinschaften - Die Zukunft des Bauens  
Living in Urban Units, Christoph Deimel 
K20, Michael Prytula 
  
14:00 Gemeinschaftlich wohnen – maßgeschneidert finanzieren 
UmweltBank, Matthias Winkler 
  
14:45 Finanzierung Wohn- und Kreativprojekte, Beispiel 
Werkpalast Lichtenberg  
Stiftung trias, Rolf Novy-Huy 
  
15.30 Berliner Hofgärten – Gärten für Generationen 
Grüne Liga, Karen Thormeyer 
  
16:15 Solardächer, Solarenergie 
Solar Life Style, Solar Café, Sepp Fiedler 
  
17:00 Spreefeld Berlin 
individuell genossenschaftlich wohnen und arbeiten als 
praktischer Beitrag zur Debatte um den Spreeraum. 
Zusammenarbeiter, Christian Schöningh, Angelika Drescher, Till 
Degenhardt 
 
 
Sonntag, 04.10.2009 
 
11:30 Anders Wohnen - aber wie? 
Netzwerkagentur, Constance Cremer  
NETZ für Selbstverwaltung und Kooperation Berlin-
Brandenburg, Elisabeth Voß 
 
12:45 Gemeinsam Leben Gestalten 
Institut für Partizipatives Gestalten (IPG), Sonja Hörsters 
 
13:30 Finanzierungsformen und Angebote für 
gemeinschaftliches Wohnen für private 
und juristische Personen 
GLS Bank, Wilfried Brzynczek 
 
14:15 Partizipative Bauprozesse mit ökologischen Baustoffen 
Stroh unlimited, Sabrina Reppmann 
  
15:00 Ökologische Aspekte des Ökodorfs Sieben Linden 
Sandra Campe 
  
15:45 Architektur und Bauen mit Fengshui, nachhaltige 
Standortentwicklung, 
arqitektur, Gyda Anders, Tilman Weiland 
  
16:30 Genossenschaften - Zwischen Miete und Eigentum 
Netzwerkagentur, Constance Cremer 
Mohr + Winterer Architekten, Irene Mohr 
  
17:15 Solidaritätsfond Berliner und Brandenburger 
Hausprojekte 
Pete Weber, Jörg Mauer 



  
14:00 bis 16:00 Diskussionsrunde in der Nebenhalle 
Wohnen in eigener & gemeinsamer Regie für alle 
Einkommensschichten? 
Selbstbestimmte und gemeinschaftsorientierte Wohnformen 
gelten als ökologisch, wirtschaftlich und gesellschaftlich 
nachhaltig. Trotzdem können sich Berliner Projekte so gut wie 
nur als Baugemeinschaften / Baugruppen mit Eigenkapital 
konstituieren. Welche Modelle für ein 
einkommensunabhängiges Wohnen in eigener und 
gemeinsamer Regie sind denkbar? Was kann Berlin von 
anderen Kommunen lernen? Welcher Umgang mit Flächen 
öffentlicher Bestandshalter folgt daraus? Bildungswerk Berlin 
der HBS, Mathias Heyden 
  

Projekt im Rampenlicht: Lausitzer Straße 38   

    Multikulturelles genossenschaftliches Wohnprojekt  
  

Als Alternative zu Wohneigentum plant die genowo eG mitten in 
Kreuzberg 36 ein genossenschaftliches Wohnprojekt mit 
dreizehn Mietwohnungen für Familien und Paare oder Singles 
aller Altersstufen. Mindestens eine Wohnung wird barrierefrei 
ausgestattet. 

Das Grundstück Lausitzer Straße 38 ist mit einem 
Bestandsgebäude (BJ. 1959) mit 627 m² Wohnfläche bebaut. 
Das Haus wird modernisiert und durch einen Anbau mit einer 
Wohnfläche von ca. 980 m² erweitert. Das Bauvorhaben wird 
unter planerischer Beteiligung der zukünftigen Bewohner/innen 
realisiert. 

Für gemeinschaftliche Aktivitäten steht den Bewohner/innen 
eine Gemeinschaftswohnung mit direktem Zugang zur 
Gemeinschaftsdachterrasse zur Verfügung. Im Hof wird ein 
Kinderspielplatz entstehen. 

 
Weitere Infos zu dem Projekt unter: www.wohnportal-berlin.de 
Und auf den EXPERIMENTDAYS 09  

 


